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Das Fami – Jahr 2016 bot wiederum viele attraktive Angebote. Die Anlässe waren alle gut 

besucht und somit auch die Kosten gedeckt. Die Mitgliederzahl ist leicht rückläufig. 

Auch vom Team her gab es einige Wechsel. Wir sind nach wie vor auf neue Teammitglieder 

angewiesen. Seit der letzten HV, führen wir den Verein ohne gewählte Präsident/in. Die 

Statuten wurden so angepasst, dass der Vorstand all diese Aufgaben übernimmt. Die gute 

Zusammenarbeit hat uns zum Entschluss geführt, dies vorläufig so weiterzuführen, bis sich 

eine neue Lösung ergibt. 

Ein kurzer Rückblick auf den Fami –Kalender 2016 

• Dieser begann wiederum mit dem Märlicafé in der Bäckerei Gätzi. Mit einer 

spannenden Geschichte von Claudia Locher und dem gesponserten feinen 

Zvieribuffet von der Bäckerei, war dies ein gelungener Nachmittag 

 

• Spannend war der Besuch im Kinderbuchladen am Abend des 3.März. Frau Breuss 

stellte div. Bücher zu Ostern vor. Nach dem Stöbern fiel die Entscheidung schwer, 

wieviele und welche Bücher gekauft werden sollen 

 

• Um die Osterzeit fanden sich je zwei Gruppen Kinder am Mittwochnachmittag in der 

Backstube von Albert Gätzi und durften dort ihre Backkünste beweisen. 

 

• Der Babysitterkurs  wurde an 2 Samstagen durch Frau Alder des Schweizerischen 

Roten Kreuzes durchgeführt. Dort wurden die wichtigsten Grundlagen für diesen Job 

vermittelt. 

 

• Viel Neues, Interessantes & Spannendes durften die Teilnehmer beim Besuch der 

Polizei im April über deren Arbeit erfahren. Sei es die Arbeit mit den Hunden oder 

auch wie ein Täter gefasst wird  

 

• Der Vater-Kind Schnitzworkshop im Peter und Paul - Wald führten wir bereits das 2. 

Mal erfolgreich durch.  

Unter Anleitung des Profis Peter Immler erwarben die Kinder am Vormittag die 

Grundkenntnisse für einen verantwortungsvollen Umgang mit dem Taschenmesser. 

Nach der wohlverdienten Mittagspause mit Grillwürsten arbeiteten die Kinder und 

Väter konzentriert an verschiedenen Schnitzprojekten. 

 

• Ein gemeinsamer Anlass mit der Ludo durfte auch in diesem Jahr nicht fehlen. Spiel 

und Spass für Gross und Klein am 18. Juni. Es wurde gebastelt, gespielt und Kuchen 

gegessen. Ein abwechslungsreicher Nachmittag. 

 

• Der Ferienspass im August wurde am Abend durchgeführt. Es gab eine spannende 

Schnitzeljagd durch den Wald. Das Interesse war gross, nahmen doch über 20 

Kinder teil! 

 

• Beim Besuch im Kinderspital, lernten die Kinder, wie auch die Begleitpersonen die 

Vorbereitungen einer Operation, die Arbeiten im Labor und auch die Spitalclowns 

kennen. 

 



• Im Sept. fand der Familienflohmarkt  auf  dem  Pausenplatz  des  OZ  Wittenbach 

statt. Es  hatte  für  alle  etwas  dabei, sei das Spielsachen,  Kleider,  Haushaltsartikel  

oder   auch Velos. Leider  hatte  es  fast  mehr  Flohmarktverkäufer  als  Besucher. 

 

 

• Anfang November trafen sich die Wittenbacher Familien schon fast traditionsgemäss 

zum Räbeliechtliumzug. Trotz schlechtem Wetter mit Regen und Schnee fanden sich 

viele Familien beim Werkhof ein. Mit der Geschichte das «Herbstlaternengesicht» 

stimmten wir uns ein, bevor es dann auf eine Runde im Dorf ging.  Zurück beim 

Werkhof konnten sich alle in unserer kleinen Festwirtschaft bei Kürbissuppe und 

Wienerli stärken.  

 

• « Ä bsunderi Nacht „ war das diesjährige Thema beim Puppentheater. Frau Bickert 

und Frau Bruderer von der Zwergebühni gelang es einmal mehr, die Kinder und auch 

die Erwachsenen mit einer wunderbaren Geschichte zu erfreuen.  

 
• Beim Vater-Kind basteln im November wurde Lippenpomade hergestellt, 

Lampenschirme gebastelt und Tassen bemalt. Nach einem feinen Zvieri 

verabschiedeten sich 14 Kinder mit den Vätern stolz mit ihren Werken 

 

• Die Adventsfenster im Dezember fanden an mehreren Tagen in verschiedenen 

Quartieren statt. Zu den originell geschmückten Fenstern hörten die Besucher eine 

dazu passende Geschichte. Der Abend wurde jeweils mit feinem Gebäck und einer 

Tasse Punch oder Tee versüsst. 

 

 

2016 war für Fami einmal mehr ein erfolgreiches Jahr. Das Engagement von Fami wird 

seitens der Gemeinde und den Familien sehr geschätzt. Fami ist mit einem motivierten Team 

unterwegs und freut sich auf weitere gemeinsame Anlässe!  


